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Unsere diesjährige Fahrt nach Toulon war mit einigen Hindernissen verbunden, die allerdings 

der guten Laune der Schülerinnen und Schüler keinen Abbruch tat. Es begann mit unserer 

Zugfahrt nach Toulon – der aus Frankfurt kommende Zug hatte bereits Verspätung und der 

Anschlusszug in Straßburg wartete leider nicht auf uns, so dass war beim Anblick der 

Schlusslichter einen Plan B entwickeln mussten. Zwei Stunden später konnten wir unsere Reise 

fortsetzen und kamen am frühen Abend bei strömendem Regen in Toulon an.  Nach einem 

Schulbesuch am nächsten Vormittag stand mittags eine Indooraktivität „Bubble Bump“ auf 

dem Programm. Auf der Jagd nach dem runden Leder in riesigen Plastikkugeln steckend, was 

für Franzosen und Deutsche gleichermaßen eine Herausforderung darstellte, gab es viel 

Gelächter und keinerlei Sprachbarrieren. Am darauffolgenden Tag lernten unsere Schüler bei 

einer Stadtrallye Toulon näher kennen. Glücklicherweise wurde dann auch das Wetter besser, 

so dass wir einen wundervollen Blick vom Mont Faron, dem höchsten mit der Seilbahn zu 

erreichenden Berg über Toulon genießen konnten. Ein Ausflug mit dem Boot auf die Insel 

Porquerolles sollte zunächst unseren Aufenthalt abrunden. Die deutschen und französischen 

Schüler waren mittlerweile zu einer harmonischen Gemeinschaft zusammengewachsen und 

man spürte, dass die in Deutschland begonnenen Freundschaften sich nun zu vertiefen 

begannen.  Bei einem Empfang im Rathaus unterstrich auch Madame Lombard, in Vertretung 

des Bürgermeisters Hubert Falco, noch einmal die Bedeutung solcher Austausche, das Kennen 

– und Verstehen lernen des Nachbarn. Daher war auch die Freude sehr groß, als die Nachricht 

kam, dass die SNCF streikt, und wir unseren Aufenthalt um zwei Tage verlängern müssen. Alle 

Schülerinnen und Schüler fühlten sich in ihren Gastfamilien gut aufgenommen und genossen 

es, noch etwas mehr Zeit mit ihren Austauschpartnern verbringen zu können. Ein besonderes 

Dankeschön geht an dieser Stelle auch an unsere beiden französischen Kollegen Herr Franz 

Antoci und Herr Sébastien Manetti, die diese Woche perfekt geplant und mit uns durchgeführt 

haben. Wir freuen uns bereits auf die nächste Begegnung….. 
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